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Erratum zu: Fahrtauglichkeit 
bei affektiven Störungen 
und unter Psychopharmaka

In . Tab. 1 waren leider fehlerhafte An-
gaben zur Fahrtauglichkeit unter affekti-
ven Störungen. Wir bitten Sie, die korrek-
te Version von . Tab. 1 zu beachten.

Wir bitten, den Fehler zu entschuldigen.
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Die Online-Version des Originalartikels können 
Sie unter http://dx.doi.org/10.1007/s00115-013-
3994-2 finden.

Tab. 1  Fahrtauglichkeit unter affektiven Störungen

Gruppe 1 (Pkw) Gruppe 2 (Lkw) Bemerkungen/Auflagen

Nein Nein Bei sehr schweren Depressionen und manischen Phasen 
sowie mehreren Phasen mit kurzen Intervallen

Ja Nein Nach Abklingen der Phasen; jedoch regelmäßige Kont-
rollen

Ja Ja Remission, d. h. Symptomfreiheit; regelmäßige Facharzt-
kontrollen
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